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VORLESUNGEN. 

I. Theologische Facultät, 

Prof. Dr. ReisSmaun liest: 1) Exegese: a) Erklärung des Johannes- 

evangelium . täglich von 9--10 Uhr; Ὁ) Erklärung des Buches 

Job; 2) bibliech-orientalische Sprachen: a) hebräische Sprache, 

wöchent]. 2mal: b) arabische, 6) Syrische und chaldäische Sprache: 

Prof. Dr. H. Deazinger: 1) Dogmatik. wöchentl. 5mal: 2) Dispu- 

tatorium und Repetitorium über Dogmatik, wöchentl. 1mal 

(publice). 

Prof. Dr. Hergenröther: 1) Kirchenrecht. wöchentl. 5mal von 10 

bis 11 Uhr: 2) Kirchengeschichte, wöchent]. 4mal. 

Prof. Dr. Hähnlein : 1) Moral- und Pastoraltheologie, täglich ; 2) Prae- 

ticum über die wichtigeren Pastoral- und Gewissensfälle, wöchentl. 

4mal (publice); 3) Katechetik. wöchent]. 2mal> 4) Repetitorium 

und Examinatorium über die gesammte Moral, täglich (priva- 

tisSime). 

Prof. Dr. Hettinger: 1) Einleitung in das Studium der Theologie und 
Apologetik; 2) Disputatormm über Apologetik. wöchent]. Imal 

(publice); 3) Homiletik, homiletische Vebungen und Kritiken, 

wöchentl. 3mal ; 4) 8. Augustini de gratia Christi et peccato origi- 

nali Libri I1, wöchentl. 1mal (privatisSime).
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IN. Juristen - Facaltät, 

Prof. Hofr. Dr. Albrecht liest: gemeindeutschen und bayerischen 

Civilprocess, täglich von 9-- 11 Uhr. 

Prof. Dr. Edel: gemeindeutsches und bayerisches Strafrecht, täg- 

lich von 11--12 Uhr, 

Prof. Dr. Held: 1) gemeindeutsches Staatsrecht, täglich von 8--9 

Uhr; 2) gemeindeutsches Privatrecht mit Einschluss des Lehen-, 

Handels- und WechsSelrechts, täglich von 4--6 Uhr. 

Prof. Hofr. Dr. Lang: Institutionen und GesSchichte des römischen 

Rechts, täglich von 10---12 Uhr. 

Prof. Dr. Weis: 1) bayerisches Staatsverwaltungsrecht, täglich von 

11--12 Uhr; 2) französisches Civilrecht, täglich von 2--4 Uhr. 

Prof. Dr. Hildenbrand: 1) juristisSche Encyklopädie, Methodologie 

und Literärgeschichte, wöchentl. 4mal von 8--9 Uhr; 2) Rechts- 

philozophie, wöchentl. 4mal von 5---6 Uhr; 3) Pandekten, dar- 

gestellt an practischen Fällen aus dem Rechtsleben der Neuzeit, 

täglich 2mal in noch zu bestimmenden Stunden. 

Prof. Dr. Wirging: Pandekten nach Puchta, täglich von 10--12 
Uhr und 3--4 Uhr. 

IN, Staatswirthschaftliche Facultät, 

Prof. Dr. Edel liest : Polizei, täglich von 9--10 Uhr. 

Prof. Dr. Debes: 1) Encyklopädie der Staats- und Cameralwissen- 

wisSenschaften, 3---4mal wöchentl. in noch zu bestimmenden 

Stunden ; 2) Nationalökonomie, täglich von 2--3 Uhr; 3) Finanz- 

wisSenschaft, wöchent]. 6mal in noch zu ermittelnden Stunden; 

4) über das Verhältniss der Nationalökonomie zur Jurisprudenz, 

wöchent]. 2mal von 8--9 Uhr, publice. 

Prof. Dr. Schenk 5. philosophische Facultät.
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Prof. Dr. Wagner: 1) Technologie, wöchentl. 4mal von 2--3 Uhr: 

2) Encyklopädie der Landwirthschaft, 2mal wöchentl. von 11--12 

Uhr; 3) Stöchiometrie, wöchentl. 1118] von 5--6 Uhr; 4) Repe- 

titorium über allgemeine und technische Chemie, wöchentl. 3ma]l 

in convenirenden Abendstunden. 

IV. Medieinische Faeultät, 

Prof. Hofr. Dr. von Textor liest: 1) theoret. Chirurgie, wöchentl 

5mal von 5--6 Uhr; 2) chirurg. Operations- und Instrumenten- 

lehre, wöchent]. 3mal von 2--3 Uhr. 

Prof. Hofr. Dr. von Nareus: 1) Specielle Pathologie und Therapie 

der Geisteskrankheiten in Verbindung mit 2) psychiatrischer 

Klinik, wöchentl. 4mal von 11--12 Uhr; 3) mediciniSche Geo- - 

graphie, wöchentl. 2mal von 11--12 Uhr, publice. 

Prof. Dr. Narr: 1) Eneyklopädie und Methodologie der Medicein, 

wöchentl. 2mal, publice; 2) allgemeine Pathologie und Therapie, 

wöchentl 4mal von 8--9 Uhr. 

Prof. Dr. Rinecker: 1) Arzneimittellehre und Receptirkunst nach 

Oesterlens Handbuch, wöchent]. 5mal; 2) Poliklinik, täglich von 

11--12 Uhr; 3) Kinderkrankheiten und Kinderklinik, täglich 

von 12--1 Uhr. 

Prof. Dr. Schmidt: 1) gerichtliche Medicin und medicin. Polizei, 

wöchentl. 3mal von 2--3 Uhr: 2) die Hauptabschnitte der ge- 

richtlichen Mediein für Juristen, wöchent]. 2mal; 3) einzelne 

auszuwählende Abschnitte der gerichtlichen Medicin und medi- 

einiSchen Polizei, wöchent]. Imal, publice. 

Prof. Dr. Scherer: 1) allgemeine anorganische Experimentalchemie 

in Verbindung mit Analyse anorganiScher Substanzen, wöchentl]. 

6mal; 2) phySiologiSche und pathologische Chemie, wöchentl. 

9mal ; 3) Stöchiometrie, wöchent]. Imal; 4) practischen Cursus 

im Laboratorium, wöchentl. 4---20 Stunden, privatissSime.
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Prof. Hofr. Dr. Kölliker: 1) Anatomie des Menschen mit Aus- 
Schluss der Osteologie, Angiologie und der Sinnegorgane, täg- 

lich von 11--1 Uhr; 2) mikroskopischen Cursus, 2mal 2 Stunden 

Abends von 6 ---8 Uhr, privatisSime; 3) leitet derselbe gemein- 

Schaftlich mit dem Progector Dr. v. Siebold die Secirübungen. 

Prof. Hofr. Dr. Scanzoni: 1) theoretiSche Geburtshülfe, wöchent]. 

5mal von 4--5 Uhr; 2) geburtshülfliche Klinik, wöchent]. 5mal von 

8--9 Uhr; 3) gynäkologische Klinik, wöchent]. 3mal von 11--12 

Uhr, privatisSime. 

Prof. Dr. Bamberger: 1) medicinische Klinik, wöchentl. 6Gmal von 

9--10 Uhr; 2) sSpecielle Pathologie, wöchent]. 5mal; 3) Auscul- 

tation und PercusSion, wöchentl. 3mal, privatissime. 

Prof. Dr. Linhart: 1) chirurgische Klinik, wöchentl. 6mal von 

10-- 11 Uhr; 2) den chirurgischen Operationscursus; 3) über 

Krankheiten der männlichen Harnröhre und Blaze, wöchentl. 

1mal, publice. 

Prof. Dr. Adelmann: 1) Augenheilkunde mit klinizcher Anleitung, 

täglich von 11--12 Uhr; 2) operative Augenheilkunde mit 

Vebungen in den Augenoperationen, in noch zu bestimmenden 

Stunden. 

Prof. Dr. Textor: 1) Operations - UVebungen mit dem Osteotom, 

privatissime ; 2) Augenoperationscurgurs, privatisSime. 

Prof. Dr. Müller: 1) Auatomie der Knochen und Bänder, wöchentl. 

3mal von 9--10 Uhr; 2) Anatomie der Gefässe und Sinnes- 

organe, wöchentl. 3mal von 9--10 Uhr: 3) allgemeine Anatomie 

mit mikroskopischen Demonstrationen, wöchentl. 3mal. 

Prof. Dr. von Welz: 1) Ophthalmologie nach Gräfe und Arlt, 
wöchentl. 5mal mit Vorführung von bezüglichen Krankheits- 

fällen; 2) ophthalmologische Klinik, wöchentl. 4mal, privatisSime : 

8) Ophthalmoskopie und physikalische Diagnogetik des Auges in 

besonderen Curgen, privatisSime ; 4) Odontologie mit Einübung 

des chirurgisSchen und technischen Theiles derSelben, wöchentl. 

4mal, privatisSime.
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Prof. Dr. Friedreich: 1) Specielle pathologische Anatomie, wöchentl. 

von 3--4 Uhr; 2) demonstrativen Cursus über pathologische 

Anatomie, wöchentl. 3mal von 11-12 Uhr, privatisSime; 3) demon- 

Strativen Curgus über pathologische Histologie, wöchentl. 3mal 

von 11--12 Uhr, privatissime. 

Privatdocent Dr. Schubert: 1) Repetitorium über pharmaceutische 

Chemie, wöchentl. 4mal; 2) cbemische Untersuchung der Mi- 

neralien, wöchentl. 2mal. 

Privatdocent Dr. Schwarzenbach: 1) organische Chemie mit Ex- 

perimenten und Demonstrationen, wöchent]. 4mal; 2) Hauptab- 

Schnitte der medicinischen Physik mit den nöthigen Demon- 

Strationen, wöchentl. 4mal; 3) mediciniSch-chemisches Practicum 

in noch zu bestimmender Stundenzahl. 

Privatdocent Dr. Geigel: 1) Pathologie und Therapie der Krank- 
heiten des Respirations- und Circulations - Apparates, Wöchentl. 

4mal; 2) theoretisch - praktischen Cursus der PercusSion und 

Auscultation, wöchentl. 2mal, privatissime; 3) Theoreticum über 

Syphilis, wöchentl. 2mal, publice. 

Privatdocent Ὧν. Biermer: 1) Specielle Pathologie und Therapie, 

wöchentl. 7mal; 2) allgemeine Pathologie und Therapie, wöchentl. 

3mal; 3) Nervenkrankheiten, wöchent]. 2mal. 

V. PhiloSophische Facultät, 

Prof. Dr. Denzinger liest: 1) Theorie der Statistik mit Rückzicht 

auf die Ergebnisse der Versammlungen der Statistiker, wöchentl. 

2mal, publice; 2) Philosophie der Geschichte, wöchent]. 4mal von 

11--12 Uhr; 3) Pädagogik und Didaktik, wöchentl. 4mal von 

2--3 Uhr. 

Prof. Hofr. Dr. O8ann: 1) Physik in Verbindung mit dem ersten 
Theile der allgemeinen Chemie mit Berücksichtigung des Lebr- 

buches der Physik von Lisenlohr, wöchentl. 5mal von 10---11
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Uhr; 2) Repetitorium über den I]. Theil der Physik, Samstags 

von 8--9 Uhr, privatissime; 3) Anleitung zur Anstellung physi- 

kalisScher und chemischer VerSuche in noch zu bestimmenden 

Stunden , privatisSime. 

Prof. Dr. Leiblein: 1) Zoologie oder methodische Betrachtung des 
Thierreichs nach Seinen Classen, Ordnungen, Familien und Gat- 

tungen in ihren bemerkenswerthesten RepräSentanten mit Ssteter 

Berücksichtigung der Organisations - und LebensgersScheinungen 

dergelben, wöchentl. 5mal von 2--3 Uhr; 2) allgemeine Botanik 

als Organographie und Physiologie der Pflanzen, nebst Theorie 

der verschiedenen ClasSificationen der Gewächse, wöchentl. 2mal 

von 11--12 Uhr. 

Prof. Dr. Hoffmann : theoretische und praktische PhiloSophie, wöchentl. 

5mal von 9--10 Uhr. 

Prof. Dr. Rumpf: 1) Mineralogie mit Rücksicht auf Fuchs' Natur- 

geSchichte des Mineralreichs, wöchentl. 5mal von 8--9 Uhr; 

2) Pharmakognosie mit besonderer RückSicht auf Schleiden's 

Handbuch der botanischen Pharmakognogie, wöchentl. 5mal von 

2--3 Uhr. 

Prof. Dr. Ludwig: 1) allgemeine Geschichte, wöchentl. 5mal von 
11--12 Uhr; 2) Gezehichte der Griechen und Römer in noch 

zu bestimmenden Stunden. 

Prof. Dr. Nayr: 1) Mathematik, wöchentl. 5mal von 3--4 Uhr; 

2) höhere Mathematik, wöchent]. 4mal von 2--3 Uhr; 3) Forst- 

Mathematik und politische Arithmetik von 11--12 Uhr; 4) Logik 

und Metaphysik, wöchentl. 5mal von 9---10 Uhr. 

Prof. Dr. Contzen: 1) allgemeine Geschichte der Literatur, wöchentl. 

4mal von 8--9 Uhr; 2) Geschichte der deutschen Literatur Seit 

LessSing, wöchentl. 3mal von 11-- 12 Uhr: 3) die historischen 

HülfswisSenschaften, wöchentl. 3mal von 3--4 Uhr; 4) Geschichte 

von Franken, wöchentl. 3mal von 3--4 Uhr. 

Prof. Dr. Reuter: 1) römische Alterthümer, wöchent]. 4---5mal 

von 8--9 Uhr; 2) Sophoclis Ajax et Philoctetus mit Stilübungen,
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wöchentl. 4mal von 3--4 Uhr; 3) im philologischen Seminar: 

Cicero de oratore mit Stilübungen. 

Prof. Dr. Nüller: 1) Erklärung auserwählter Stücke altdeutzcher 

Ῥούξιο, 4mal wöchentl. ; 2) (mwundzüge der vergleichenden Gram- 

matik der indogermanischen Sprachen, wöchentl. 2mal. 

Prof. Dr. Schenk: 1) Anatomie und PhySiologie der Pflanzen ; 

2) Kriyptogamenkunde. 

Prof. Dr. VDrlichs: 1) römische Geschichte, wöchentl. 4mal von 

4--5 Uhr; 23«+Aesthetik mit neuerer (Gzeschichte, wöchent]. 4mal 

von 2--3 Uhr; 3) im philologizchen Seminar : ausgewählte Reden 

des Demosthenes: 4) Kritik mit Uebungen in noch zu bestim- 

menden Stunden. 

Prof. Dr. Wegele: 1) Geschichte der neueren Zeit Seit dem Aus- 

bruche der franzöSischen Revolution, πὰ} wöchentl. ; 2) Diplo- 

matik und Paläographie ; 3) FortSetzung der historischen Uebungen 

(privatisSime Sed gratis). 

Neuere Sprachen, Künste, 

Lector Eggenberger liest: Schilderungen einiger der vorzüglichsten 

englischen Progaiker dieses Jahrhunderts nebst Musterstellen 

aus densSelben (in englischer Sprache), wöchentl. 2mal, publice ; 

2) Anfangsgründe der engliSchen Sprache (privatissime). 

In der Tonkunst, Sowohl in der Instrumental- als GeSangmusik, 

wird in dem musikalischen Institute unengeltlicher Unterricht 

ertheilt. 

Reitkunst lehrt: Frhr. von und zu der Tana. 

Fecht - und Turnkunst: Gustav Agatha.
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Universitäts - Attribute. 

Zutritt zu dengelben in den festgesetzten Stunden. 

Die Univergsitäts - Bibliothek steht offen am Montag, Dienstag, 

Donnerstag, Freitag und Samstag von 9--12 Uhr und Montag, 

Dienstag, Donnerstag und Freitag Nachmittags von 2-4 Uhr, 

Das antiquarische Mugeum und das Münz - Cabinet am Samstag 

von 2--4 Uhr. 

Das ästhetische Attribut am Samstag von 10-- 12 Uhr. 

Das technologische Cabinet am Mittwoch von 10--12 Uhr. 

Das physikalische Cabinet am Mittwoch und Samstag von 3 bis 

4 Uhr. 

Das chemische Laboratorium und die pharmaceutische Sammlung 

am Samstag von 10--12 Uhr. 

Die zoologische Abtheilung des Naturalien-Cabinets am Samstag 
von 9-- 11 Uhr. 

Die mineralogische Abtheilung desgelben am Mittwoch von ὃ 

bis 5 Uhr, 
Der botanische Garten täglich von 8--11 Uhr und von 1--4 Uhr; 

die im Hörzgaale befindlichen Sammlungen 8ind Dienstag und 
Freitag von 2--4 Uhr geöffnet. 

Die anthropotomische Sammlung am Montag von 9---12 Uhr, 

Die zootomische Sammlung am Donnerstag von 9---12 Uhr. 

Das chirurgische Instrumentarium am Mittwoch und Samstag von 

1--3 Uhr. 

Die Sternwarte am Samstag von ὃ --- 4 Uhr, 

 


